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WHV-Schulhockeybericht 2018 
 
 
 
 

Im vergangenen Jahr 2018 wurden folgende Schulhockey-
Maßnahmen vom Westdeutschen Hockey-Verband unterstützt: 
 
 
 

1. Hockey-Fortbildung/Lehrerfortbildung in der GGS 
Gutenberg in Düsseldorf am 24.02.2018. Referentin: 
Silke Fried 

 
 

2. NRW Landesfinale WK III (Jahrgänge 2003-2006) am 
Do., 5. Juli 2018 beim RTHC Bayer Leverkusen  
 

 Sieger-Schule Mädchen: Luisenschule Mülheim 

 Sieger-Schule Jungen: Humboldt-Gymnasium Düsseldorf 
 Siegerehrung u.a. durch Volker Fried  

 WHV-Schiedsrichterlehrgang (Leitung: Ben Göntgen)   
 Cedrik Gursch (Etuf Essen) und Justus Rösch (CHTC 

Crefeld) erhalten als  beste Turnier-Schiedsrichter 
auch das begehrte JTFO-Berlin-Ticket 

 Justus Rösch pfeift das Bundesfinale der Jungs in 
Berlin  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 
 
 
 

Ausblick auf Veranstaltungen in 2019: 
 
 

1. Hockey-Fortbildung/Lehrerfortbildung (Hockey in der  
Grundschule) beim RTHC Bayer Leverkusen               
am Mit., 12. Juni 2019 / in Zusammenarbeit mit der 
Bezirksregierung Köln 

 
 

2. Lehrerfortbildung für Sekundarstufe I+II am Mit., 
6. November 2019 beim RTHC Bayer Leverkusen in 
Zusammenarbeit mit der Bezirksregierung Köln 

 
 

3. NRW Landesentscheid Wettkampfklasse III (Jahrgänge 
2004-2007) am Do., 4. Juli 19 beim RTHC Bayer 
Leverkusen 

 
 

4. Bundesfinale WK III vom 22.-26. September 2019 JTFO 
in Berlin 

 
Aus gegebenen Anlass nochmal der wichtige Hinweis für 
Lehrer/Innen zum Tragen eines Mundschutzes beim Hockey 
im Schulsport: 
 
„Das Tragen eines Mundschutzes in der Sportart Hockey 
ist eine Empfehlung des Verbandes. Sie ist aber nicht 
verbindlich vorgeschrieben. Im Erlass des 
Schulministeriums zur Sicherheitsförderung im Schulsport 
wird ausgeführt, dass selbstverständlich den  
Sicherheitsansprüchen des Hockeyspiels durch ein 
umsichtiges und an die räumlichen Voraussetzungen und 
die Voraussetzungen der Lerngruppe angepasstes 
Arrangement Rechnung zu tragen ist, jedoch nicht, dass 
das Tragen eines Mundschutzes erforderlich ist“.  
 
Auszug aus dem Schreiben vom 30.05.2016 von MR Wolfgang 
Fischer –Ministerium für Familie, Kinder, Jugend, Kultur 
und Sport des Landes NRW- 
 
Peter Rak – WHV-Schulhockey-Referent - 


